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AUSGANGSLAGE 
Gesundheit war während Jahrhunderten ein gegensätzlicher 
Begriff von Krankheit. In den letzten 60 Jahren hat der Begriff 
„Gesundheit“ zunehmend an Bedeutung gewonnen, sowohl 
auf der individuellen (individual health) wie auch auf der kol-
lektiven Ebene (public health). Pathogenetische Modelle wur-
den durch salutogenetische ergänzt. Zu traditionellen Strate-
gien der Gefahrenabwehr (Polizei und Old public health) tritt 
zunehmend eine Politik der Daseinsvorsorge (Fürsorge und 
New public health) hinzu. 
Im Kurs wird diese Entwicklung von Public Health rekapituliert. 
Am Beispiel der Epidemiologie werden theoretische Grundla-
gen, Arbeitsmethoden und Ziele der Wissenschaft dargestellt; 
und am Beispiel der Corona Pandemie wird das Zusammen-
spiel von Wissenschaft, Public health-Praxis und Politik aufge-
zeigt. Der abschliessende Teil ist der Frage gewidmet, wo 
Public health im Spannungsfeld zwischen Wissenschaft und 
Politik anzusiedeln ist. 
 
METHODEN 
Interaktive Vorlesung mit problemorientierten Übungen, Grup-
pendiskussionen, Expertenbeiträge und Podiumsdiskussion. 
 
ZIELE 
Grobziele 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer kennen Basiskonzepte 
und Basistechniken, die in der epidemiologischen Forschung 
zur Anwendung kommen (Theorie und Beispiele). Sie erken-
nen den Stellenwert der Epidemiologie als wissenschaftliche 
Grundlage für die Prävention und die Umsetzung von gesund-
heitspolitischen Entscheidungen. 

Feinziele 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
1. kennen die Methoden und Konzepte der deskriptiven 

und analytischen Epidemiologie; 
2. kennen die Denkweise von Public Health und verstehen 

deren Beitrag zum Gesundheitswesen; 
3. gewinnen einen Einblick in das Zusammenspiel zwi-

schen Wissenschaft und Politik anhand der Pande-
miebekämpfung; 

4. können die politisch-strategische Dimension von Ge-
sundheit und Public Health analysieren. 

 
INHALTE 

 Konzepte, Methoden und Anwendungen der Epidemio-
logie 

 Entwicklung von Public Health und Implikationen von 
Begriffsverständnissen 

 Klärung der Begriffe „Gesundheit“, „Prävention“ und 
„Gesundheitsförderung“ 

 Orientierungen, Strategien und Praxis der Krankheits-
prävention am Beispiel von Covid 

 Politische Dimensionen von Public-Health 
 Wege und Irrwege evidenz-informierter Gesundheitspo-

litik 
 Von der Evidenz zur Gesundheitspolicy 

ZIELPUBLIKUM, ZULASSUNG 
Das Kursangebot richtet sich an Personen mit Führungserfah-
rung und mit mehrjähriger Berufserfahrung in einer der Sparten 

des Gesundheitswesens (Leistungserbringung, staatliche Ver-
waltung, Kostenträger, Ausbildungseinrichtungen, Industrie, Be-
rufsorganisationen, usw.). 
 
Voraussetzung für die Zulassung ist ein Hochschulabschluss 
oder eine andere qualifizierte Ausbildung (Höhere Fachprüfung 
mit Eidgenössischem Diplom, Nachdiplomstudium mit Diplom 
NDS FH sowie äquivalente Abschlüsse der Tertiärstufe A) so-
wie Berufserfahrung im Gesundheitswesen. 
 
VERANSTALTER 
Universität Bern, Zentrum für Gesundheitsrecht und Manage-
ment im Gesundheitswesen, Weiterbildungsangebot. 
 
ZIELPUBLIKUM, ZULASSUNG 
Das Kursangebot richtet sich an Personen mit Führungserfah-
rung und mit mehrjähriger Berufserfahrung in einer der Sparten 
des Gesundheitswesens (Leistungserbringung, staatliche Ver-
waltung, Kostenträger, Ausbildungseinrichtungen, Industrie, Be-
rufsorganisationen, usw.). 
Voraussetzung für die Zulassung ist ein Hochschulabschluss 
oder eine andere qualifizierte Ausbildung (Höhere Fachprüfung 
mit Eidgenössischem Diplom, Nachdiplomstudium mit Diplom 
NDS FH sowie äquivalente Abschlüsse der Tertiärstufe A) so-
wie Berufserfahrung im Gesundheitswesen. 
 
LEITUNG 
Dr. Rolf Heusser, MPH, Institut für Epidemiologie, Biostatistik 
und Prävention der Universität Zürich 

Prof. em. Dr. Christoph Zenger, LL.M., RA, Zentrum für Ge-
sundheitsrecht und Management im Gesundheitswesen der 
Universität Bern 
 
DATEN UND KURSZEITEN 
Mittwoch, 01. Mai 2024 bis Freitag, 03. Mai 2024 
08.15 – 12.15 und 13.45 – 17.45 Uhr (Freitag nur vormittags) 
 
ORT 
Universität Bern, Mittelstrasse 43, 3012 Bern 
 
KOSTEN UND KURSDURCHFÜHRUNG 
Teilnehmerzahl für die Durchführung: mindestens 10, höchs-
tens 15 Personen. Kosten CHF 1‘550.– inklusive Kursmaterial, 
Mittagessen und Pausenverpflegung. 
 
LEISTUNGSNACHWEISE UND ABSCHLUSS 
Es wird eine Teilnahmebescheinigung abgegeben.  
Fakultativ kann ein Leistungsnachweis erbracht werden.  

Der erfolgreiche Abschluss mit einem Leistungsnachweis ist 
Voraussetzung für die Anrechnung an das «Certificate of Ad-
vanced Studies in Healthcare Management MiG». Für das 
CAS-Diplom sind Leistungsnachweise zu sechs Modulen erfor-
derlich. Dieser CAS-Studiengang ist Teil des modularen Weiter-
bildungsprogramms «Healthcare Management and Leadership 
MiG» des Zentrums für Gesundheitsrecht und Management im 
Gesundheitswesen der Universität Bern. Er kann im Hinblick 
auf einen DAS oder MAS-Abschluss «Healthcare Management 
and Leadership MiG» oder unabhängig davon absolviert wer-
den. 
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Der erfolgreiche Abschluss mit einem Leistungsnachweis ist 
auch für die Kreditierung des Moduls durch einige andere An-
bieter vorausgesetzt.  

ECTS ZUTEILUNG 
Kurs à 20 Std. Präsenz (2.5 Tage) inkl. Vor- und Nachbereitung 
à 18 Std. und Leistungsnachweis à 15 Std. entspricht 2 ECTS. 

ANMELDUNG 
Über das Anmeldeformular auf www.mig.unib.ch 

ANMELDEFRIST 
17. April 2024 

WEITERE INFORMATIONEN 
Zentrum für Gesundheitsrecht und Management im  
Gesundheitswesen, Universität Bern 
Hochschulstrasse 6, CH-3012 Bern 
Telefon +41 31 684 32 11, info-mig@rw.unibe.ch, 
www.mig.unibe.ch 
 

 
 


